
L-02-149.2 Bis es für alle Frauen gilt: Sicherheit, Freiheit und Gleichberechtigung

Antragsteller*in: LAG Frauen
Beschlussdatum: 05.06.2026

Änderungsantrag zu L-02

Von Zeile 148 bis 149 einfügen:
in die gemeinsame Familienverantwortung und eine strukturelle Stärkung der Vereinbarkeit.

Alleinerziehende – überwiegend Frauen – sind besonders häufig von Armut und struktureller
Benachteiligung betroffen. Deshalb lehnen wir Kürzungen beim Unterhaltsvorschuss ab und setzen uns
für sozial gerechte steuer- und familienpolitische Rahmenbedingungen ein. Das Ehegattensplitting
verstärkt traditionelle Rollenverteilungen und wirtschaftliche Abhängigkeiten. Gleichstellungspolitik
muss deshalb auch steuerpolitische Fehlanreize abbauen und eigenständige Existenzsicherung stärken.

Begründung

Beschluss der LAG Frauen vom 05.06.2026

Landesdelegiertenkonferenz GRÜNE NRW - Köln


	L-02-149.2 Bis es für alle Frauen gilt: Sicherheit, Freiheit und Gleichberechtigung
	Änderungsantrag zu L-02
	Von Zeile 148 bis 149 einfügen:

	Begründung


